
Der besondere Nutzen, den Unternehmen und Organisationen aus dem mit 
künstlerischen Mitteln arbeitenden Workshops Netzwerkbildung haben:  

 

Durch die künstlerische Anleitung wird die Spannung zwischen sich selbst als 
Einzelnen und der Gruppe als Ganzes künstlerisch erlebt. 

Künstlerisch erleben heißt auch künstlerisch handeln, und damit freier agieren 
und die Perspektive wechseln zu können. 

Die Problemstellungen, Ziele und alltäglichen Gegebenheiten werden im 
künstlerischen Prozess zu anschaulichen Symbolen verarbeitet.  

Die Symbole werden in einem gemeinsamen Bild zueinander in Beziehung 
gesetzt und einem Motiv ausgedrückt. Dieser Ausdruck verankert und erinnert 
das Ergebnis des Workshops. 

Elemente aus der Aufstellungsarbeit werden als künstlerische Performance mit 
einbezogen und schärfen den Blick für die Position innerhalb der Gruppe. 

Der Keramikbrand bietet ästhetisch wertvolle Endergebnisse. 

Das gemeinsame Ziel wird plastisch und sichtbar erarbeitet. 

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnenkönnen sich in neuen Rollen erleben. 

Die künstlerische Arbeit ist so angelegt, dass jeder sofort einsteigen kann. 

Durch die Arbeit in den Workshops wird außerdem an den sozialen 
Kompetenzen aller gearbeitet. 

Durch das gemeinsame Bild wird das damit verbundene Workshopergebnis 
immer wieder erinnert und neu aufgeladen. Die Verankerung der im Workshop 
gewonnenen Erkenntnisse im Alltag ist daher besonders wirkungsvoll. Daher 
wird das Bild immer mit einem aussagekräftigen Titel versehen. 

Den Spaß, den alle bei einer solchen gemeinsamen Arbeit haben können, ist 
vor allem ein Nutzen für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen während des 
Workshops. 

Setzt bei allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen Kreativität frei und zeigt 
Möglichkeiten zu ihrer Verwendung. 

 


